
Schulpsychologische
Beratungsstelle:  4.000
Beratungen in zehn Jahren

V.l.n.r.:  Cornelia  Heinz  (Bezirksregierung  Arnsberg),  Bernd
Engelhardt  (Ausschuss  Bildung  und  Kultur),  Anja  Seeber
(Fachbereichsleiterin  Schule  und  Bildung),  Andreas  Hunke
(Leiter  Beratungsstelle)  und  Schuldezernent  Torsten  Göpfert
freuen sich über die positive Bilanz. Foto: Fabiana Regino –
Kreis Unna

Amokläufe  an  Schulen  erschütterten  vor  einigen  Jahren
Deutschland.  Der  Kreis  zog  gemeinsam  mit  dem  Land  die
Konsequenzen  und  richtete  die  Schulpsychologische
Beratungsstelle für den Kreis Unna ein. Zehn Jahre und über
4.000 Beratungen später ist klar: Die Einrichtung ist aus der
Schullandschaft nicht mehr wegzudenken.

Die sechs Psychologen stehen jeder Schule im Kreis direkt und
unkompliziert mit schulpsychologischer Hilfe zur Seite. „Die
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Arbeit  wird  immer  notwendiger,  weil  unsere  Gesellschaft
zunehmend  vielschichtiger  wird“,  verdeutlicht  Bernd
Engelhardt,  Vorsitzender  des  Ausschusses  für  Bildung  und
Kultur, den Stellenwert der Beratungsstelle. Herausforderung
und Auftrag zugleich hierbei sei der Leitgedanke „kein Kind
zurückzulassen“, ergänzt Schuldezernent Torsten Göpfert.

Hilfestellung  geben  die  Schulpsychologen  in  verschiedenen
Formen. Im besonderen Fokus steht der präventive Ansatz, um
Krisen möglichst vorzubeugen. Schülerbezogene Einzelberatung,
Unterstützung  bei  Schulentwicklungsprojekten,  diverse
Fortbildungen und Schulungen von Krisenteams sind ein Auszug
des Portfolios. „Insbesondere das Thema Mobbing und daraus
resultierende  Situationen  gehören  zu  unserem
Beratungsschwerpunkt“,  berichtet  Andreas  Hunke,  Leiter  der
Schulpsychologischen  Beratungsstelle,  und  weiß:
„Sensibilisierte Lehrer sind aufmerksamer, erkennen schwierige
Situationen  eher  und  reagieren  angemessener“,  so  Hunkes
Erfahrungen.

Kreis Unna als Vorbild für andere Kommunen
„Der Kreis Unna ist mit seinem schulpsychologischen Engagement
beispielhaft“,  so  Cornelia  Heinz,  Fachbeauftragte  für
Schulpsychologie bei der Bezirksregierung Arnsberg. Der Kreis
sei  damit  ein  Modell  für  andere  Kommunen.  Schuldezernent
Torsten  Göpfert  gibt  das  Kompliment  zurück  und  beschreibt
gemeinsam  mit  Cornelia  Heinz  die  Zusammenarbeit  kurz  und
knapp: „produktiv und harmonisch.“
Beide richten den Blick in die Zukunft: „Es ist unerlässlich,
dass wir die Zusammenarbeit weiter stärken, vor allem sollen
Schulen  und  Jugendhilfe  noch  enger  verzahnt  agieren“,  so
Schuldezernent Torsten Göpfert. „Die Ansprüche an Schulen und
Lehrer  steigen  stetig.  Deshalb  müssen  wir  weiter  am  Ball
bleiben.“ PK | PKU



Projekttage  am  Städtischen
Gymnasium  Bergkamen:  Termin
vor den Herbstferien hat sich
bewährt
Nach erfolgreicher „Testphase“ in 2017 werden die Projekttage
für  die  Jahrgänge  fünf  bis  Q1  am  Städtischen  Gymnasium
Bergkamen in 2018 erneut am Donnerstag und Freitag vor den
Herbstferien durchgeführt (11./12. Oktober).

Das Programm ist vielfältig wie bunt: Während die siebten
Klassen das Angebote aus dem Bereich Lions Quest (soziales
Lernen) nutzen werden, stehen die Projekte in den Jahrgängen
acht  und  neun  ganz  im  Zeichen  von  „Gesundheitserziehung,
Umwelt und Soziales“.

Die  Sechstklässler  verbringen  die  Projekttage  beim
Zirkusprojekt. Dort proben sie am Donnerstag und Freitagmorgen
unter der Regie von ausgebildeten Zirkus-Pädagogen für ihren
Auftritt,  der  am  Freitagnachmittag,  ab  15.30  Uhr,  in  der
Römerbergsporthalle stattfinden wird. Dann nämlich werden die
Schülerinnen  und  Schüler  vor  großem  Publikum  ihre  eigene
Zirkusvorstellung präsentieren.

Während  die  Jahrgangsstufe  Q2  (12)  sich  auf  Studienfahrt
befindet,  bekommen  die  Jahrgänge  EF  (10)  und  Q1  (11)
zielgerichtete Schulungen, die sich positiv auf die Arbeit in
vielen Fächern, bzw. auf die Zeit nach der Schule auswirken
werden.

Die gesamt EF fährt am Donnerstag im Rahmen der politischen
Bildung ins Haus der Geschichte nach Bonn. Der Freitag steht
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im Zeichen der Schulung wichtiger Methodenbausteine, die für
die Arbeit in vielen Fächern der Oberstufe nützlich sind.

Die Jahrgangsstufe Q1 erhält am Donnerstag zur zielgerichteten
Vorbereitung auf die Facharbeit im zweiten Halbjahr Schulungen
zur  Bibliotheksrecherche,  zur  wissenschaftlich  korrekten
Zitierregeln,  sowie  zu  vertieften  Funktionen  der
Textverarbeitung.  Der  Freitag  steht  ganz  im  Zeichen  der
Berufsvorbereitung. Neben Assessmentcenter-Simulationen durch
die AOK kommen Praktiker zu uns in die Schule und stellen
neben dem Journalismus, der Medizin und der Polizei auch Bank-
, Verwaltungs- und Einzelhandelsberufe vor.

Leistungskurs
Sozialwissenschaften  des
Gymnasiums  besucht  das
Europäische  Parlament  in
Brüssel
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Der  Q2-Leistungskurs  Sozialwissenschaften  des  Städtischen
Gymnasiums Bergkamen und die Begleiter vor den Flaggen der
Mitgliedsstaaten im Europäischen Parlament in Brüssel. Foto:
SGB

Der  Leistungskurs  Sozialwissenschaften  im  Jahrgang  Q2  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen reiste jetzt auf Einladung
des Europe-Direct-Informationszentrums Dortmund (ansässig in
der Auslandsgesellschaft NRW e.V.) für einen Tag nach Brüssel
und besuchte dort das Europäische Parlament und die Altstadt.

Nach rund dreieinhalb Stunden Busfahrt erreichte der LK die
belgische Hauptstadt. Im modernen EU-Regierungsviertel hatten
die  Schülerinnen  und  Schülern  zunächst  etwas  Zeit,  erste
Eindrücke von Institutionen wie der Europäischen Kommission
oder den Landesvertretungen zu sammeln.

Gegen Mittag begrüßte Azur Mouchtar, Leiterin des Büros des
Gastgebers  Prof.  Dr.  Dietmar  Köster,  die  Bergkamener  im
Europäischen  Parlamentsgebäude.  Nach  einigen  einführenden
Worten und der Besichtigung des Plenarsaals berichtete Azur
Mouchtar  über  die  Arbeit  der  EU  und  der  Abgeordneten  und
beantwortete die Fragen der Jugendlichen. Prof. Köster konnte
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kurzfristig nicht persönlich anwesend sein, da er zu gleichen
Zeit  als  Teil  einer  Delegation  u.a.  Crewmitglieder  von
Seenotrettungsorganisationen  auf  Malta  besuchte,  ließ  aber
herzliche Grüße ausrichten.

Nach  dem  Besuch  im  Parlament  blieb  den  Schülerinnen  und
Schülern noch ein wenig Zeit, um bei strahlendem Sonnenschein
und spätsommerlichen Temperaturen die Brüsseler Altstadt zu
besichtigen. Begleitet wurde die Gruppe von LK-Lehrer Matthias
Fahling und der stellvertretenden Schulleiterin Maria von dem
Berge. Die Fahrtleitung übernahm Junes Katilah vom Europe-
Direct-Informationszentrum Dortmund. „Für die Einladung, die
perfekte  Organisation,  die  spannenden  Eindrücke  und  die
angenehme Begleitung bedanken wir uns sehr herzlich“, sagte
Matthias Fahling abschließend.

Hintergrund der Fahrt war die starke Leistung von Nora Varga
und  Felix  Dittrich,  die  beim  „EU-Quiz“  des  Europe-Direct-
Informationszentrum  Dortmund,  der  Auslandsgesellschaft  NRW
e.V.,  und  weiteren  Partnern  auf  dem  DortBunt!-Festival  in
Dortmund Im Mai für den Leistungskurs Sozialwissenschaften an
den Start gingen.

Mensaverein  des  Gymnasiums
finanziert vier Uhren für die
Schach-AG
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Die  Aufnahme  zeigt  AG-Leiter  Matthias  Gawlick  mit  den
Schachspielerinnen und -spielern Catharina Schiffmann, Niklas
Hildebrand  (im  Hintergrund)  sowie  Alexander  Poggemann  und
Kilian Flottau mit der neuen Schachuhr. Foto: Fahling/SGB

Keine zwei Stunden waren die Schach-Uhren im Haus, da kamen
sie schon in der AG des Städtischen Gymnasiums Bergkamen zum
Einsatz. Die Schachtalente und Interessierten (hier: Schüler
aus dem „Zentrum der Schachtalente“, der Klasse 9a) hatten
etwas zu schauen, wenn die Könner eine Partie Blitzschach
spielten (fünf Minuten pro Spieler).

„Die  Gabe  des  Mensavereins  hilft  uns  wesentlich  weiter“,
betont AG-Leiter Matthias Gawlick und bedankte sich herzlich
für die Unterstützung. „Wenn wir daran denken, auf Kreis- oder
Landesebene  mitzumischen,  braucht  es  professionelle
Ausrüstung.  Bei  Turnieren  werden  fünf  oder  sieben  Partien
Schnellschach absolviert. Das heißt: Jeder hat pro Match 15
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Minuten  Bedenkzeit.  Daran  können  sich  die  Jungen  jetzt
gewöhnen, wenn sie in der AG ab und zu mit diesen Uhren
trainieren.“

Schach-Neulinge sind im Übrigen weiterhin herzlich willkommen:
„Gerne darf jeder ab Klasse fünf kommen und spielen“, sagt AG-
Leiter Matthias Gawlick.

Gymnasium startet wieder mit
zahlreichen  Teams  ins
Planspiel Börse der Sparkasse

Michael Krause, Marketingleiter der Sparkasse Bergkamen-Bönen,
bei  der  Kick-Off-Veranstaltung  zum  alljährlichen  Planspiel
Börse im PZ des Städtischen Gymnasiums. Foto: Fahling/SGB

Das Planspiel Börse der Sparkasse Bergkamen-Bönen geht in die
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Spielrunde  2018.  Auch  in  diesem  Jahr  werden  die  drei
Oberstufenjahrgänge  des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen
wieder mit zahlreichen Teams ins „Abenteuer Börse“ starten, um
im Spielraum von knapp drei Monaten aus 50.000 Euro fiktivem
Kapital durch geschickte Käufe und Verkäufe einen möglichst
hohen Gewinn zu erspielen. Ziel des europaweit ausgetragenen
Spiels  ist,  den  Schülerinnen  und  Schülern  die  komplexe
Funktionsweise der Börse näherzubringen.

Um  bestens  gewappnet  zu  sein,  gab  Michael  Krause,
Marketingleiter der Sparkasse Bergkamen-Bönen, am Freitag im
Pädagogischen Zentrum der Schule bei der alljährlichen „Kick-
Off“-Veranstaltung wieder den Startschuss und informierte die
interessierten Schülerinnen und Schüler über die Grundlagen
des  Börse,  das  Spielprinzip  und  die  möglichen  Gewinne.
„Wichtig  ist,  dass  man  die  aktuellen  und  möglichen
Börsenentwicklungen im Auge behält und einzuschätzen lernt.
Hier  ist  es  wichtig,  sich  bei  den  Entscheidungen  im  Team
abzustimmen“, erklärte Michael Krause. Die Käufe und Verkäufe
der Wertpapiere und Aktien erfolgt jeweils zu dem aktuellen
Kurs, der an den Börsen auch gehandelt wird. „So wird der
Handel an der Börse absolut realistisch dargestellt und man
erfährt  am  eigenen  Depot,  wie  sich  die  Kursentwicklungen
entweder auszahlen oder als Flop erweisen“, so Michael Krause
weiter.

Start  frei  für  mehr
Wirtschaftswissen!
Seit 36 Jahren überzeugt das Planspiel Börse der Sparkassen
als  spannendes  Online-Lernspiel  für  Schüler,  Studenten  und
Börseninteressierte.  Spielerisch  und  trotzdem  realitätsnah
sammeln  die  Teilnehmer  Erfahrungen  in  der  Börsen-  und
Wirtschaftswelt. Am 26. September 2018 startet der Wettbewerb
2018, bei dem auch wieder zahlreiche Teams aus Frankreich,
Italien,  Luxemburg  und  Schweden  dabei  sein  werden.  Die



Gewinner  dürfen  sich  auf  attraktive  Preise  freuen.  Die
Sparkasse  Bergkamen-Bönen  nimmt  seit  vielen  Jahren  am
Planspiel  Börse  teil.

Zehn  Wochen  lang  können  die  Teilnehmer  risikolos  ihr
virtuelles  Kapital  einsetzen  und  die  Marktmechanismen  des
Börsenhandels  kennenlernen.  Alle  Orders  werden  per
Permanentabrechnung mit realen Börsenkursen abgerechnet.

Doch nicht nur der Gewinn zählt, denn das Planspiel Börse will
die Teilnehmer auch für einen verantwortungsvollen Umgang mit
Geld  sensibilisieren.  Deshalb  gibt  es  zusätzlich  zur
Depotgesamtwertung eine separate Nachhaltigkeitsbewertung mit
eigenem Ranking.

Registrierung  und  Teilnahme  am  Planspiel  Börse  erfolgen
einfach über Desktop, Tablet oder Smartphone.
Die bundesweit besten Schülerteams in der Depotgesamtwertung
sowie  in  der  Nachhaltigkeitswertung  werden  zur  exklusiven
Planspiel-Börse-Gala  mit  mehrtägigem  Rahmenprogramm
eingeladen. Außerdem gewinnen die betreuenden Schulen einen
erlebnisreichen Aktionstag zur finanziellen Bildung.

Zusätzlich lobt die Sparkasse Bergkamen-Bönen weitere Preise
auf lokaler Ebene aus: Die jeweils drei besten Schülerteams
aus  der  Region  gewinnen  in  der  Depotgesamt-  und  der
Nachhaltigkeitswertung hochwertige Sachpreise. Außerdem fährt
die Marketingabteilung der Sparkasse Bergkamen-Bönen mit den
besten Teams in die Nobeo-Fernsehstudios nach Hürth.

Die Teilnahme am Planspiel Börse ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist bis zur Spielmitte am 7. November 2018 möglich. Spielende
ist der 12. Dezember 2018. Interessierte Lehrer und Schüler
erhalten weitere Informationen bei ihrer Sparkasse Bergkamen-
Bönen unter www.planspielboerse.de/skbergkamen-boenen und im
Internet unter www.planspiel-boerse.de.



Entlassjahrgang  2018  der
Freiherr-vom-Stein-Realschule
spendet  400  Euro  an  den
Ambulanten  Kinder-  und
Jugendhospizdienst

Scheckübergabe an der Freiherr-vom-Stein-Realschule.

Einen  Scheck  über  400  Euro  haben  am  Donnerstagnachmittag
Saskia Roggenkamp und Verena Becker vom Abschlussjahrgang 2018
der Freiherr-vom-Stein-Realschule an Nicole Scheerer und Frank
Stewart vom Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Kreis
Unna  überreicht.  Bei  diesem  Geld  handelt  es  sich  um  den
Überschuss, der durch ihre Abschlussfeier erzielt wurde.

Der Löwenanteil, 350 Euro, blieb übrig, weil sich die Schüler
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auf der Abschlussfeier vorbildlich verhalten hatten und eine
Sonderreinigung der Örtlichkeiten durch den Veranstalter nicht
notwendig wurde. Einen Überschuss von weiteren 6,91 Euro wurde
beim Kuchenverkauf in den Pausen erzielt. Mit diesen Einnahmen
und den Eintrittsgeldern hatte der Entlassjahrgang 2018 der
Freiherr-vom-Stein-Realschule seine Abschlussfeier finanziert.

Den Gesamtüberschuss rundeten dann sechs Eltern aus dem Orga-
Team auf 400 Euro auf. Im Vorfeld der Abschlussfeier wurde mit
den Schülern abgesprochen, dass der Betrag gespendet wird. Die
Entscheidung  fiel  neben  anderen  Organisationen  auf  den
Ambulanten  Kinder-  und  Jugendhospizdienst  Kreis  Unna.  Zur
Spendenübergabe waren auch die Lehrerin Frau Zibirre sowie die
Lehrer Herr Eggert und Herr Stach gekommen.

Gymnasium  belegt  beim
Schülerwettbewerb  von  Bayer
bei den Neuntklässlern den 4.
Platz
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Die  Erfolgreichen  Teilnmehmer  vom  Bergkamener  Gymnasium.
Fotos: Bayer AG

Viele Interessierte besuchten am vergangenen Samstag den Tag
der offenen Tür des Bergkamener Bayer-Werks. Einige hatten
sogar einiges zu tun: die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am
traditionellen  Schülerwettbewerb.  Hier  erreichte  die  Gruppe
des Bergkamener Gymnasiums bei den Neuntklässlern den vierten
Platz. Dafür gab es bei der Siegerehrung durch Personalleiter
Dr. Jens Herold einen Scheck über 1000 Euro. Das Preisgeld ist
für die Stärkung des naturwissenschaftlichen Unterrichts an
der jeweiligen Schule gedacht.

Beim  Schülerwettbewerb  für  6.Klassen  erreichte  die
Gesamtschule Kamen den 1.uUnd das Gymnasium Kamen den 2. Platz
(2500 und 2000 Euro).

Hier nun die Ergebnisse im Überblick:

Schülerwettbewerb Klasse 6
1. Städt. Gesamtschule Kamen
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2. Städt. Gymnasium Kamen
3. Gymnasium Altlünen
4. Ruhrtalgymnasium Schwerte
5. Werner-von-Siemens-Gesamtschule Unna

Schülerwettbewerb Klasse 9
1. Ursulinengymnasium Werl
2. Friedrich-Leopold-Woeste-Gymnasium Hemer
3. Pestalozzi-Gymnasium Unna
4. Städt. Gymnasium Bergkamen
5. Gymnasium St. Christophorus Werne

Schülerwettbewerb Klasse 12
1. Archigymnasium Soest
2. Walburgis-Gymnasiun Menden
3. Gymnasium St. Christophorus Werne
4. Sophie-Scholl-Gesamtschule Hamm
5. Franz-Stock-Gymnasium Arnsberg

Gesamtschule Kamen
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Gymnasium Kamen

Ehemalige  der  Pfalzschule
wollen nicht noch einmal 25
Jahre  aufs  nächste
Klassentreffen warten
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Die  Ehemaligen  des  Entlassjahrgangs  1968  der  Pfalzschule
Weddinghofen.

Ein fröhliches Wiedersehen gab es am Samstag im Forellenhof
für 14 Ehemalige des Entlassjahrgangs 1968 der Pfalzschule
Weddinghofen.  Zuletzt  hatte  man  sich  vor  25  Jahren
wiedergesehen. Damals noch in der Gaststätte „Zum schrägen
Otto“. Für dieses Klassentreffen nach 50 Jahren hatte einige
Ex-Schülerinnen und Ex-Schüler weite Reisen in Kauf genommen,
aus Lübeck beispielsweise oder aus dem Frankfurter Raum.

Einige sind natürlich auch Bergkamen treu geblieben. Und die
trafen  sich  im  vergangenen  Jahr  zur  Feier  der  Goldenen
Konfirmation in der Auferstehungskirche. Als sie danach im
Martin-Luther-Haus  gemütlich  zusammensaßen,  wurde  über  die
Erinnerungen  an  die  gemeinsame  Kindheit  und  Jugendzeit
gesprochen. Die spielte sich auch in der Pfalzschule ab. Dabei
stellten die Goldkonfirmanden fest, dass der 50. Jahrestag
ihrer  Schulentlassung  kurz  bevorstand.  Schnell  verabredeten
die Ehemaligen, das „goldene“ Klassentreffen zu organisieren.

Dieser  Entlassjahrgang  ist  übrigens  der  erste  und  letzte
Jahrgang, der an der Pfalzschule mit dem Hauptschulabschluss
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endete. Erst im Sommer 1967 ist die ehemalige Volksschule zu
einer Hauptschule umgewandelt worden. Im Sommer 1968 wurde sie
dann zur Grundschule. Die Schülerinnen und Schüler verließen
bereits nach etwas mehr als acht Jahren die Schule nach der 9.
Klasse. Der Grund: Es gab damals zwei Kurzschuljahre, damit
das Schuljahr im Sommer und nicht zu Ostern beginnen konnte.
Auf  ihr  drittes  Klassentreffen  wollen  die  Ehemaligen  des
Entlassjahrgang 1968 nicht noch einmal 25 Jahr warten. Ein
Wiedersehen gibt es bereits in fünf Jahren, versprachen sie
sich am Samstag.

Ehemalige  der  Pfalzschule
Weddinghofen treffen sich 50
Jahre  nach  dem
Hauptschulabschluss
Am  Samstag,  22.  September,treffen  sich  ab  16  Uhr  in  der
Gaststätte Forellenhof in Rünthe ehemalige Schülerinnen und
Schüler der Pfalzschule Weddinghofen, um 50 Jahre nach ihrer
Schulentlassung ein Wiedersehen zu feiern.

Dies ist erst das zweite Treffen innerhalb der vergangenen 50
Jahre. Das letzte war vor 25 in der Gaststätte „Zum Schrägen
Otto“.

Dieser Entlassjahrgang ist der erste und letzte Jahrgang, der
an der Pfalzschule mit dem Hauptschulabschluss endete. Erst im
Sommer 1967 ist die ehemalige Volksschule zu einer Hauptschule
umgewandelt  worden.  Im  Sommer  1968  wurde  sie  dann  zur
Grundschule. Die Schülerinnen und Schüler verließen nach gut
acht  Schuljahren  die  Schule  nach  der  9.  Klasse,  da
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zwischenzeitlich zwei Kurzschuljahre waren, um das Schuljahr
bundeseinheitlich im Sommer zu beginnen. Nicht, wie in NRW
üblich, schon Ostern.

Es werden ca. 20 Ehemalige anwesend sein, die teilweise lange
Anfahrten in Kauf nehmen , um an diesem Treffen teilnehmen zu
können.

Realschule  Oberaden  trauert
um  Martina  Butzke-Rudzynski
und Udo Högemann
Die  Realschule  Oberaden  musste  Mitte  dieser  Woche  zwei
traurige Nachrichten vernehmen. Mit Herrn Udo Högemann und
Frau  Martina  Butzke-Rudzynski  verstarben  zwei  ehemalige
Schulleitungen der RSO.

Herr Högemann wurde nach seiner Versetzung von der Wilhelm-
Busch-Realschule in Schwerte am 01.06.1989 zum Realschulrektor
in Oberaden ernannt worden. Vierzehn Jahre leitete er die
Geschicke an der RSO. Unter seiner Führung wurden 1998 der
erste  Computerraum  der  Schule  eingerichtet,  die
Naturwissenschaftsräume modernisiert und erweitert sowie der
Innenhof  neu  gestaltet.  Zudem  fiel  in  seine  Amtszeit  die
Aufstockung des Neubautraktes.

Frau  Butzke-Rudzynski  übernahm  den  Schulleitungsposten  von
Herrn  Högemann,  nachdem  sie  unter  ihm  zuvor  bereits  als
Stellvertreterin tätig war, am 11.10.2004. Bis Ende April 2011
zeichnete  sie  sich  für  diese  Aufgabe  verantwortlich  und
forcierte vor allem die pädagogischen Inhalte an der RSO wie
z.B. das heute noch gültige Motto „Friedliches Miteinander“.
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Zudem war sie im Schulchor der RSO aktiv und sorgte zweitweise
für  einen  Schüleraustausch  mit  einer  französischen  Schule.
Seit  Mai  2011  war  Frau  Butzke-Rudzynski  für  die
Bezirksregierung  Arnsberg  tätig.

Flohmarkt  an  der  Gerhart-
Hauptmann-Grundschule
Am Freitag, 21. September, veranstaltet die Gerhart-Hauptmann-
Grundschule in Bergkamen einen Flohmarkt in der Zeit von 14.30
– 17.00 Uhr. Für das leibliche Wohl der Besucher ist gesorgt.

Kinder  und  Eltern  der  Schule  sowie  Ehemalige  können
Verkaufsstände  einrichten.  Kommerzielle  Anbieter  sind  nicht
zugelassen.  Angeboten  werden  vorrangig  Kinderspiele,
Kinderkleidung und allerlei Gebrauchsgegenstände. Das Anbieten
lebender Tiere ist nicht gestattet.

An  Verpflegungsständen  werden  Getränke,  Kaffee  und  Kuchen,
Grillwürstchen  und  türkische  Spezialitäten  angeboten.  Der
Reinerlös, der an den Versorgungsständen erzielt wird, ist für
den  Förderverein  der  Gerhart-Hauptmann-Grundschule  bestimmt
und kommt letztendlich den Kindern der Schule zu Gute. So
werden  zum  Beispiel  Pausenspielzeug  und  Bücher  für  die
Leseinsel angeschafft oder Projekte wie eine Zirkuswoche oder
der  Besuch  einer  Theaterreihe  gegen  sexuellen  Missbrauch
unterstützt.

Ausreichende Parkmöglichkeiten bestehen an der Schule auf dem
Parkplatz der Dreifachturnhalle.
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